
Beschaffung eines WLF für die 
Gemeindefeuerwehr Edewecht
- Hinweise aus dem Beschlussvorschlag vom 08.03.2022 

- Schreiben des GemBM vom 13.04.2022
◦ Neben den Aufgaben der Feuerwehr auch die Aufgabe Gefahren- und Krisenabwehr

einbeziehen

◦ Vorgänge im Ahrtal haben deutlich gemacht, dass solche Lagen die Bewegung von Lasten

erfordern.

◦ Dies kann auch bei Sturmlagen so sein

◦ Auch dort kann es dazu kommen, dass Hilfe von Außen uns nicht erreichen kann

◦ Auch bei langfristigen Stromausfällen kann ein Kran von Nutzen sein, z. B. beim Verbringen 

von Notstromgeneratoren.

◦ Ein Mehrwert im Bereich der Großereignisse kann hier deutlich gesehen werden



Beschaffung eines WLF für die 
Gemeindefeuerwehr Edewecht
- Verwaltung - Einsatzhäufigkeit:
◦ Die Entscheidungsfindung in den politischen Gremien sollte in der Kenntnis aller relevanten 

Informationen erfolgen

◦ Die Notwendigkeit zum Einsatz eines Kranes bei Einsätzen der Feuerwehr ist als sehr gering 

anzusehen.

◦ Zwar wurde ein Kran in den letzten Monaten mehrfach benötigt und es ergeben sich 

sicherlich auch andere Nutzungsmöglichkeiten wenn ein solcher Kran vorhanden ist.

◦ Allerdings liegt die Anzahl der Einsätze bei denen ein Kran notwendig ist niedrigen einstelligen 

Prozentbereich

◦ Eine Vorhaltung von Technik zur Abdeckung von 100 % des Einsatzgeschehens ist keiner 

Gemeinde möglich. 

◦ Der Abdeckungsgrad sollte sich bei ca. 90 % bewegen. 



Beschaffung eines WLF für die 
Gemeindefeuerwehr Edewecht
- Verwaltung – Einsatz von Fahrzeugen anderer Kommunen:
◦ Der Einsatz von geeigneten Fahrzeugen von der TZ bzw. aus anderen Gemeinden ist 

grundsätzlich möglich.

◦ Allerdings gibt es kein Fahrzeug, welches weniger als 20 Km entfernt und somit schneller als 

20 Minuten vor Ort ist.

◦ Die Einhaltung jeglicher wissenschaftlich ermittelten oder rechtlich vorgegebenen Hilfsfristen 

ist in dieser Zeit nicht möglich.

◦ Ein zeitlicher Nachteil ist somit immer gegeben



Beschaffung eines WLF für die 
Gemeindefeuerwehr Edewecht
- Verwaltung – Kosten:
◦ Ausbildung zum Ladekranführer liegt bei 385,00 € über die Deula. Bereits einige aufgrund des 

Berufes ausgebildet. Zusätzlich wären 10 gut, somit 3.850,00 € Ausbildungskosten.

◦ Jährliche Wartung wird von der Fachfirma mit ca. 400,00 € angegeben.

◦ Nach Ansicht der Fachfirma fallen Ersatzteilkosten aufgrund der geringen Abnutzung bei der 

Feuerwehr nicht ins Gewicht



Beschaffung eines WLF für die 
Gemeindefeuerwehr Edewecht
- Verwaltung – Fazit:
◦ Wenig Einsatznotwendigkeit, die innerhalb der 10 % nicht abdeckbarer Einsatzereignisse liegt.

◦ Zusatzkosten bei der Beschaffung 80.000,00 € 

◦ Keine adäquater Ersatz in angemessener Zeit vor Ort – zeitlicher Nachteil ist gegeben und 

kann Folgen haben.

◦ Jährliche Kosten sind auf einem geringen Level

◦ Bitte um Entscheidung unter diesen Hinweisen


